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WWiiee  
eerrkklläärreenn  
SSiiee  eeiinneemm  KKiinndd  
ddeenn  SSiinnnn  ddeerr  bbrreennnneennddeenn  KKeerrzzeenn  

aauuff  ddeemm  AAddvveennttsskkrraannzz  uunndd    

aauuff  ddeemm  CChhrriissttbbaauumm??  

  

 

Bevor Sie weiterlesen,  
überlegen Sie zuerst einmal in Ruhe!  
___ 

 
Eine kleine Hilfe:  
 

Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht 
ein großes Licht, und über denen, die da 
wohnen im finstern Lande, scheint es hell. 
(Jesaja 9,1) 
 

Das Volk, das in Finsternis saß, hat ein 
großes Licht gesehen; und denen, die sa-
ßen im Land und Schatten des Todes, ist 
ein Licht aufgegangen. (Matthäus 4,16) 
 
Jesus Christus spricht  
 

„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nach-
folgt, der wird nicht wandeln in der Fins-
ternis, sondern wird das Licht des Lebens 
haben.“ (Matthäus 5,14) 
 

„Ich bin als Licht in die Welt gekommen, 
auf dass, wer an mich glaubt, nicht in der 
Finsternis bleibe.“ (Johannes 12,46)  
 
Und werfen Sie auch einmal einen Blick in 
die Geschichte auf der nächsten Seite! 
 
 
Viel Freude beim Erklären  
und helle Weihnachten! 
 
Ihr Pfarrer  
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Regionales Gemeindeaufbau-Projekt Schwarzatal 
 

Initiiert von Superintendent Lars Müller-
Marienburg startete ab November 2017 
ein regionales Gemeindeaufbau-Projekt 
auf Basis kirchlicher Arbeit mit Kindern, 
Familien, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen. Das Projekt hat einen zeitli-
chen Rahmen von 5 Jahren und umfasst 

unsere Pfarrgemeinden im Schwarzatal: 
Neunkirchen, Ternitz, Gloggnitz und Naß-
wald. Diese Gemeinden werden durch 
zwei Pfarrer und ab sofort auch durch ei-
nen Jugendreferenten versorgt. Die offene 
Pfarrstelle in Ternitz bleibt weiterhin aus-
geschrieben. 

 

Jugendreferent Raphael Schmidt stellt sich vor: 
 

Grüß Gott, ich bin der „Neue“ hier im 
Schwarzatal und 32 Jahre jung. 
Bevor ich in diese schöne Region gekommen 
bin, war ich sechs Jahre lang in der Luther-
stadt Wittenberg beim dortigen CVJM (Christ-
licher Verein Junger Menschen) tätig. Wäh-
rend dieser Zeit sammelte ich wertvolle und 
prägende Erfahrungen unter anderem in der 
Konfirmandenarbeit, im Leiten von Jugend-
kreisen, in der Schul-Sozialarbeit und bei der 
Organisation, Planung und Gestaltung unter-
schiedlichster Projekte. Die Vielfalt der Arbeit, 
die Begegnung und der Umgang mit Men-
schen verschiedener Altersgruppen bereite-
ten mir große Freude.  
Ich schätzte den Austausch mit Kollegen und 
die Zusammenarbeit im Team empfand ich 
nicht nur auf beruflicher sondern auch auf 
persönlicher Ebene bereichernd. 

Ich wirkte in verschiedenen Gremien zur Vorbereitung des Lutherjubiläums 2017 mit. Zu-
letzt war es mir ein großes Anliegen, die Schülerinnen und Schüler des ersten Abschluss-
jahrganges unserer evangelischen Gesamtschule zu begleiten. Während der letzten Jah-
re entwickelte sich der Wunsch nach neuen beruflichen Herausforderungen.  
Ich recherchierte, wo ich mein Wissen aus vier Jahren Theologie- und Pädagogikstudium 
an der Bibelschule in Unterweissach praxisnah und theologisch fundiert neu weitergeben 
könnte, und kam durch den Kontakt mit Superintendent Lars Müller-Marienburg zu Ihnen 
ins Schwarzatal. 
Ich freue mich sehr, dass Sie mit mir gemeinsam das „Regionale Gemeindeaufbau-
Projekt“ im Schwarzatal gestalten möchten! Auf diesem Weg brauchen wir Vertrauen, 
hoffnungsvolle Erwartung und die Gewissheit, dass Gott uns segnend begleitet.  
Ich wünsche mir, dass Gott unser Tun nach innen wirken lässt und wir Freude und Halt in 
unserem gemeinsamen Glauben  finden. Und ich wünsche mir, dass dies nach außen 
ausstrahlt und vor allem jüngere Menschen in unserer Umgebung von christlicher Ge-
meinschaft begeistert werden.  
 

Herzliche Einladung zu meiner feierlichen Amtseinführung am 14. Januar 2018 um 

15 Uhr in der Ternitzer Lukaskirche! – Gespannt darauf, Sie/Euch kennen zu lernen,  
 

Ihr/Euer  Raphael Schmidt 
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Gemeindevertretung: Wählen wirkt 
 
Im kommenden Frühjahr steht nach dem 
Reformationsjubiläum 2017 schon das 
nächste große Vorhaben an: die 
Gemeindevertretungswahlen im April 
2018.  
 

„Es ist ein Merkmal der reformatorischen 
Kirchen, dass wir bei allem mitbestimmen 
können, sei es das Gemeindebudget, die 
Art und Häufigkeit der Gottesdienste oder 
die PfarrerInnenwahl“, sagt Oberkirchen-
rätin Gerhild Herrgesell. Sie und ihr Team 
von der Abteilung Kirchenentwicklung im 
Oberkirchenrat bereiten die Gemeinde-
vertretungswahlen vor.  
 

Herrgesell, selbst Gemeindevertreterin 
und Presbyterin, weist darauf hin, dass 
der Zeitraum einer Wahlperiode mit sechs 
Jahren „überschaubar“ sei und die Mög-
lichkeit gebe, aus Worten Taten werden 
zu lassen: „Es ist ein gutes Gefühl, wenn 

eine Gemeinschaft Vorhaben gemeinsam 
umsetzt.“ 
 

Auch für Bischof Michael Bünker sind die 
Gemeindevertretungswahlen „ein wichti-
ges Merkmal unserer Kirche: Die Wahlen 
sind das Fundament für alle weiteren 
Wahlentscheidungen in den kirchlichen 
Funktionen – bis hin zum Bischof“. So 
werde bei den Gemeindevertretungswah-
len auch die Zukunft der Kirche mitent-
schieden.  
 

Der Bischof bedankt sich ausdrücklich bei 
allen GemeindevertreterInnen, die das 
Amt bis jetzt wahrgenommen haben, und 
bittet darum:  
 

„Nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr, in-

dem Sie sich aufstellen lassen oder in-

dem Sie im April 2018 wählen gehen.“   
 

man 
 

 
 

Als Wahltermin für die Pfarrgemeinden 
Gloggnitz und Naßwald wurde von den 
Presbyterien Ostersonntag, 1. April 2018, 
festgelegt.  

Es wird auch die Möglichkeit einer Brief-
wahl geben.  
Weitere Informationen erhalten sie im 
nächsten „Unterwegs“. 

 
 
 

Dank Ihres Kirchenbeitrages … 
 

kann in unserer Kirche und Pfarrgemeinde das Evangelium verkündigt, 
können Menschen seelsorgerlich begleitet, diakonisch unterstützt,  

Konfirmandinnen und Konfirmanden unterrichtet, Erwachsene weitergebildet   
und die dazu notwendigen Räume erhalten und gepflegt werden.  

Schön, dass Sie dies alles möglich machen! Danke!  
 

Schauen Sie einmal hier hinein!  www.gerecht.at  
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Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

Silberne Hochzeit: 21.11. Gabriele und Günther TRUCHSES (Gloggnitz) 
 

 bestattet wurde: Wir bitten einen Fehler im Letzten „Unterwegs“  

 zu entschuldigen und korrigieren:  

 24.10. Jutta PICHLER geb. Schneid (Buchbach)  
  verst. am 11.10. im 64. Lj. 
. 

 ausgetreten sind:         von Oktober bis Dezember drei Personen 
 

Pfarrgemeinde Naßwald 
 

 bestattet wurde:  13.10. Hermann Adolf JÄGERSBERGER (Na?wald)  
  verst. am 08.10. im 80. Lj. 
. 

 ausgetreten ist:          von Oktober bis Dezember eine Person 
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Wahrlich, wahrlich, die nehmen dem Frühling das Jahr weg,  

die die Schulen verfallen lassen. 
 

Philipp Melanchthon 
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Ihr Pfarramt 
 

Evangelisches Pfarramt A.B.  
 

Pfarrer Mag. Andreas Lisson  
 

Dr.-Martin-Luther-Straße 2 
 

2640 Gloggnitz 
 

   0 26 62 / 4 22 79 

  06 99 / 1 88 77 333 

         gloggnitz@evang.at 

nasswald@evang.at 

 

Jugendreferent:    Raphael Schmidt:  06 99 / 1 88 78 380 

                         juref-schwarzatal@evang.at 
 

Lektor:    Robert Schneeberger:  06 99 / 1 88 77 337 

                     evang.schneeberger@chello.at 
 

Kurator Gloggnitz:    Ing. Claudius Hurth:   06 64 / 21 22 5 22 
 

Kuratorin Naßwald:   Anneliese Eder:   06 76 / 300 81 51 
 

DANKE FÜR IHRE SPENDE: 

Pfarrgemeinde Gloggnitz IBAN:  AT70 2024 1034 0000 9274 

Pfarrgemeinde Naßwald  IBAN:  AT29 2024 1035 0000 2559 

   BIC:  SPNGAT21XXX 
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Pfarrgemeinde Naßwald 
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 
 

 So., 24. Dez., HEILIGABEND 4. Advent 
 

      16.00 Uhr:   WWWeeeiiihhhnnnaaaccchhhtttsssgggoootttttteeesssdddiiieeennnsssttt         Lisson    

                                            Familiengottesdienst  

  mit KRIPPENSPIEL des Theatervereins  
  anschließend Punsch-Ausschank 
 

 

 So., 21. Jan.  Lezter n.Epiph. 10.00 Uhr:   GD zum Jahresbeginn Schneeb. 
     

 So., 18. Feb.  Invokavit 14.00 Uhr:   GD           Lisson 
 

 So., 11. März  Lätare  14.00 Uhr:   GD           Lisson 

 

Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  DDrreeiieeiinniiggkkeeiittsskkiirrcchhee    
 

 

 So., 24. Dez., HEILIGABEND 4. Advent                           

 16.00 Uhr:   CCCHHHRRRIIISSSTTTVVVEEESSSPPPEEERRR  Schneeberger 
 Familiengottesdienst mit  

 KRIPPENSPIEL der Kinder     
                        

                                       anschließend Punsch-Ausschank  
 

 22.00 Uhr:   CCCHHHRRRIIISSSTTTMMMEEETTTTTTEEE anschl. Punsch-Ausschank 
    Schneeberger 
 

 

 Mo.,  25. Dez. CHRISTTAG  9.30 Uhr:   GD + AM     Lisson 
 

   So., 31. Dez.  1.n.d.Christfest  9.30 Uhr: GD zum Jahresende Schneeberger 
 

      

2 0 1 8   

 So., 07. Jan. 1.So.n.Epiphanias 9.30 Uhr:  GD + AM zum Jahresbeginn  Lisson    

 So., 14. Jan.  2.So.n.Epiphanias 9.30 Uhr:  GD     Lisson 
      

So., 14. Januar 2018, 15.00 Uhr, Evang. Lukaskirche Ternitz: 
 

Amtseinführung unseres Schwarzataler Jugendreferenten  
und Lektors Raphael Schmidt  

durch Superintendent Mag. Lars Müller-Marienburg 
 

    >>>  
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 So., 21. Jan.  Letzter So.n.Epiphanias    
 
 

Sonntag (!), 21 Jan., 10.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
anlässlich der Gebetswoche für die Einheit der Christen mit den Pfadfindern 

in der Röm.-kath. Christkönigskirche Gloggnitz  
 

 

 So., 28. Jan.  Septuagesimä 9.30 Uhr:  GD + AM + KiGo Lisson 
 

   So., 04. Feb. Sexagesimä  9.30 Uhr:      GD      Lisson 
 

   So., 11. Feb. Estomihi  9.30 Uhr:      GD + AM   Lisson 
    

 Am Aschermittwoch beginnt die Passionszeit / Fastenzeit! 
 

 So., 18. Feb. Invokavit 9.30 Uhr:      GD    Schneeberger 
 

   So., 25. Feb. Reminiszere 9.30 Uhr:      GD + AM + KiGo Lisson 

 
 

Freitag, 2. März., 19.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen im r.k. Pfarrsaal Gloggnitz, anschl. Agape 

 

  

   So., 04. März Okuli 9.30 Uhr:      GD  Lisson 

    

   So., 11. März Lätare    9.30 Uhr:      GD + AM       Lisson 
 

   So., 18. März Judika 9.30 Uhr:      GD  Schneeberger 

  

   So., 25. März Okuli     Sommerzeit! 9.30 Uhr:      GD  Lisson 

 

Konfirmandenkurs 
 

Samstag, 15-18 Uhr im Gemeindesaal:  13. Jan. / 10. März  
Samstag, 17. Febr., 13.10 bis 19.20 Uhr: Exkursion ins Bibelzentrum Wien 

 

Oase – Wellness für die Seele 
 

Mittwoch, 15-17 Uhr im Gemeindesaal:  17. Jan. / 14. Febr.  / März entfällt!  
 

Besinnung, Kaffee/Tee/Kuchen und Gespräch… mit Pfarrer Andreas Lisson 

 

Im Anfang war das Wort – Gloggnitzer Bibelgespräche 
 

Freitag, 18.00-19.30 Uhr im Gemeindesaal: 26. Jan. / 23. Feb. / 23. März 
 

Die Bibel entdecken und fürs Leben gewinnen… mit Lektor Robert Schneeberger 

 

Abendgebet in der Henriettenkapelle 
 

Samstag, 18.00 Uhr; Henriettenkapelle Hirschwang: 13. Jan. / 10. Feb. / 10. März 
 

Gott ehren, Gemeinschaft erfahren, Kraft tanken… mit Lektor Robert Schneeberger 
 
 

Wer beten kann, ist selig dran! 
Philipp Melanchthon 

 



EEVVAANNGGEELLIISSCCHHEERR  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF  
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